
EDITORIAL
Ein spannendes und erlebnisreiches Jahr 2013 neigt sich langsam dem Ende entgegen und
ich möchte ein kurzes Resümee des Jahres ziehen: Die Endo dontologie und nicht zuletzt der
„Zahnerhalt“ liegen weiter im Trend. Dies stellte unter anderem eindrucksvoll die 1. Gemein-
schaftstagung der DGZ und der DGET mit der DGPZM und der DGR2Z im Congress zentrum
in Marburg unter Beweis, die unter der gemeinsamen wissenschaftlichen Leitung von allen
beteiligten Gesellschaften mit dem Motto „Erhalte Deinen Zahn“ durch geführt wurde. Mit
mehr als 625 Teilnehmern aus Wissenschaft und Praxis, die aus einer Vielzahl sehr interes-
santer und abwechslungsreicher Vorträge, wissenschaftlicher Präsentationen, Foren und
Symposien auswählen konnten, kann diese Tagung durchaus als gelungenes „Fest für die
Zahnerhaltungskunde“ bezeichnet werden. Für die DGET war dies sicherlich die bisher
größte Tagung in den letzten acht Jahren. Erstmals konnten Teilnehmer aus unterschied-
lichsten Parallelveranstaltungen auswählen und dennoch waren alle Podien sehr gut be-
sucht und meist sogar überfüllt. Das ist mehr als wir erwartet haben und mein Dankeschön
gilt allen Beteiligten, allen Mitgliedern und Teilnehmern. Neben der erfolgreichen Früh-
jahrsakademie an der Medizinischen Hochschule Hannover, die unter der Leitung von Dr.
 Clemens Bargholz und Prof. Dr. Werner Geurtsen durchgeführt wurde, war die Jahrestagung
der gelungene Abschluss eines erfolgreichen „Endo-Jahres“, welches auch personell eine
Neustrukturierung der DGET mit sich brachte. Unser langjähriger Präsident Dr. Carsten
 Appel/Bonn stellte sich nicht erneut für das Präsidentenamt zur Wahl und übergibt nach
acht Jahren eine sehr gut aufgestellte DGET vertrauensvoll an mich. Im Namen aller Mit-
glieder und Freunde möchte ich mich bei ihm ganz herzlich für seine herausragende Arbeit
bedanken und freue mich auf weitere Jahre einer fruchtbaren Zusammenarbeit mit ihm im
Vorstand der DGET. Dr. Carsten Appel hat maßgeblich den Zusammenschluss mit der DGZ
mitgestaltet. Die enge und äußert fruchtbare Zusammenarbeit von DGET und DGZ spiegelt
sich zudem darin wider, dass der aktuelle Präsident der DGZ Prof. Dr. Roland Frankenber-
ger/Marburg und der zukünftige Präsident der DGZ Prof. Dr. Edgar Schäfer/Münster bereits
seit Langem etablierte Mitglieder des Vorstands der DGET sind. Außerdem kandidierte 
Dr. Clemens Bargholz aus Hamburg, er war seit 2005 Vizepräsident, nicht wieder für den
 Vorstand der DGET. An dieser Stelle möchte ich ihm persönlich im Namen aller Mitglieder 
für sein unermüdliches Engagement nicht nur bei der Organisation der Curricula und 
derFrühjahrsakademien danken. In das Amt des Vizepräsidenten wurde Dr. Bijan Vahedi/
Augsburg gewählt. Er ist seit fünf Jahren im Vorstand verantwortlich für die gesamte
 Öffentlichkeitsarbeit der Gesellschaft, insbesondere für die erfolgreiche Patientenaufklä-
rungskampagne „ErhalteDeinenZahn“ (www.ErhalteDeinenZahn.de). Es wird die Heraus-
forderung der nächsten Jahre sein, die Möglichkeiten einer großen endodontischen Fachge-
sellschaft weiter auszubauen, die Zusammenarbeit mit den anderen Fachgesellschaften
der Zahnerhaltung zu festigen und somit das Fach auch in Zukunft als verlässlichen Partner
im Sinne unserer Mitglieder und für das Wohl unserer Patienten zu stärken. Ganz nach dem
Motto „Erhalte Deinen Zahn“ möchten wir alle endodontisch interessierten Kolleginnen und
Kollegen einladen, diesen Weg aktiv mitzugehen und zu unterstützen.
Ich darf Sie schon heute auf zwei Termine im Jahr 2014 hinweisen. Wir freuen uns bereits
auf die nächste DGZ-Jahrestagung am 5. und 6. September 2014 und auf die 4. Jahresta-
gung der DGET vom 30. Oktober bis 1. November 2014, die beide in Hamburg sein werden.
Die Frühjahrsakademie der DGET wird am 9. und 10. Mai 2014 in der Zahnklinik der Uni-
versität Witten/Herdecke stattfinden. 
Wir wünsche Ihnen für das neue Jahr alles Gute und verbleiben mit freundlichen Grüßen,

Ihr Christian Gernhardt und Bijan Vahedi

2013 – ein erfolgreiches „Endo-Jahr“
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